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An der Agger
  Jugendreferat

Wir arbeiten zusammen: 
Jugendreferat und CVJM-Kreisverband 
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ab 08.20h   
Anmeldung und 
Frühstücksbuffet 

08.50h 
Begrüßung und 
Einstieg in die
Schulung

09.20h - 11.00h 
Workshop-
Zeitbereich A 

11.20h - 13.00h 
Workshop-
Zeitbereich B

13.10h - 14.10h 
Mittagessen  
Mittagspause

14.15h - 16.00h 
Workshop-
Zeitbereich C 

16.15h - 16.45h 
Abschluss mit 
Wort auf den Weg, 

Anmeldeabschnitt ausfüllen, scannen und mailen oder per Post oder 
Kurierdienst an das Jugendreferat schicken.  Eine Anmeldung ohne 
Anmeldeabschnitt ist nicht möglich. Erfolgt die Anmeldung per Mail, bitte den 
Original-Anmeldeabschnitt per Post schicken oder direkt zur MAS mitbringen.
Die Anmeldung ist verbindlich und auch ohne Bestätigung gültig.
Eine schriftliche Bestätigung kann aus zeitlichen Gründen 
N I C H T erfolgen. 
Die Daten der Anmeldung werden in der Reihenfolge der Eingänge bei uns 
elektronisch erfasst. Siehe auch die Datenschutzerklärung am Ende des Flyers 
oder auf unserer Homepage.   Mindestteilnehmendenzahl: 12 Personen  

Synodales Jugendreferat 
im Ev. Kirchenkreis An der Agger
Auf der Brück 46
51645 Gummersbach

15,00 € 
Sie sind am Schulungstag bar gegen 
Quittung zu entrichten. Überwei-
sungen oder Ausgabeanordnungen 
werden aus organisatorischen 
Gründen nicht  akzeptiert.
Bei Nichterscheinen wird 
eine Ausfallgebühr in Höhe von 
10 Euro in Rechnung gestellt.

E-MAIL:   
jugend.anderagger@ekir.de
TELEFON: 
0160-96634413
www.juref-ekagger.de

Diese 
Veranstaltung
wird gefördert vom:

Mitarbeitenden-Aufbau-Schulung für die 

Freizeit-, Kinder- und Jugendarbeit:

  
An der Agger
  Jugendreferat

am 21.02.2026 in Engelskirchen im 
Evangelischen Gemeindehaus 
Märkische Straße 26, 51766 Engelskirchen

Info‘s:

Leistungen:

Anmeldeverfahren:

Kontakt:

Kosten:
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Seminare, Workshops, Leitung, Frühstück, 
Mi�agessen, Versicherung, Zer�fikate
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Zeitleiste A 09.20h - 11.00h

In der Gruppen- und Freizeitarbeit mit Kindern und Teenies greift man immer 
wieder auf die gleichen Dinge zurück, die sich bewährt haben oder die gut ankom-
men. Das kann aber manchmal auch langweilig werden. In diesem Workshop er-
weitern wir das Repertoire (hoffentlich) mit einigen Ideen für Spiele, Aktionen oder 
auch komplette Stunden-Programme, neu zusammengesetzten Bausteinen und 
thematischen Inhalten. Bring gern auch DEINE erfolgreich umgesetzten Spiele und 
Inhalte mit - davon profitieren wir anderen dann auch! 

Referent: Jan Weber, Gemeindereferent

Workshop A 05  „Kreatives Basteln für Kinder

Workshop A 03      Scheinheilig – die hohe Kunst des Ausleuchtens

100 Minuten Lichttechnik für Leute, die mehr wollen als nur nen Schalter 
umlegen. Wir klären, warum Lumen nicht die Schwester von Lux ist, wieso Kelvin 
kein Vorname sein sollte und dass DMX keine Boygroup ist. Du lernst die gängigen 
Lampentypen kennen, verstehst Farbenlehre ohne Kunstunterricht-Trauma und 
programmierst am Ende Lampen wie ein kleiner Master of Light. Perfekt für alle, 
die nach mehr streben als Kerzen anzünden.

Referent: Timo Wagener, Ton- und Lichttechnik Installateur/Veranstaltungstechnik

Workshop A 04 „Könn wa mal was anderes machen?“ im Jugendgottesdienst

Findest du Stillsitzen im Jugendgottesdienst blöd? Möchtest du auch gern inter-
aktiv daran teilnehmen oder nicht nur Ohren und Verstand, sondern auch Arme, 
Beine, Herz und Seele einsetzen? Dann lass uns gemeinsam Möglichkeiten ent-
decken, euren Jugendgottesdienst mit Ideen und Methoden aktiver zu gestalten. 

Referent: Lukas Krüger, Gemeindereferent

Workshop A 02  Gruppen- und Freizeitarbeit praktisch/ Ideenbörse

Es ist Ende des Jahres und die Jahresplanung steht an. Du bist schon vorher 
genervt und gestresst? Wie viele Projekte brauchen wir? Ist das wirklich immer 
„genug“ was wir uns vornehmen? Ein möglicher Lösungsansatz ist eine gute 
Übersicht und klar machen von Ressourcen. Lasst uns ins Gespräch kommen und 
mögliche Lösungsansätze sehen. Ich zeige euch meine und was es für mögliche 
Probleme geben kann, was aber auch Lösungen darbieten kann.

Referent:    Marc Böttcher,  Gemeindereferent

Workshop A 01  Jahresplanung, großes Thema und mögliche Lösungsansätze 

Basteln ist in der Arbeit mit Kindern nicht wegzudenken. Aber oft fehlen einem die 
Ideen, schöne, kleine Dinge anzubieten, die den Fähigkeiten entsprechen. Im WS 
sollen verschiedene Ideen mit unterschiedlichem Schwierigkeitsgrad vorgestellt 
und einige Vorschläge zu Übungszwecken selber angefertigt werden. 
Vorgestellt wird auch die Einsatzmöglichkeit eines kleinen 
Schneidplotters für die Vorbereitung von Bastelangeboten.

Referentin: Lena Kirschnick, Studentin
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Kirche Kunterbunt ist ein inspirierendes gottesdienstliches Konzept, der aus der 
Fresh-X-Bewegung nach Deutschland gekommen ist: Mit Kindern und Familien, die 
noch wenig bis keinen Kontakt mit Kirche und Gemeinde haben, werden auf kreative 
und spielerische Weise Glaubensdinge erkundet, miteinander gefeiert. 
In diesem Workshop lernen wir das Konzept kennen, werden kreativ und probieren 
natürlich vieles aus.
         

Referent:  Chris Eggermann, Gemeindereferent

Workshop B 07      Kirche Kunterbunt 

Zeitleiste 11.20h - 13.00hB

Workshop B 08        Anti-Mobbing-Training

Mobber*innen haben Spaß daran, andere systematisch zu erniedrigen, 
ungestoppt, ihr Leben lang. Betroffene leiden oft still und lang. Was kann man 
gegen die „stille Gewalt“ tun? Wir schauen auf Hintergründe, suchen und 
erproben Strategien gegen Mobbing in der Gruppe, der Schule, im Beruf.
      

Referent: Michael Lingenberg, Gemeindepädagoge

Workshop B 09      Groß rauskommen – 
                                  vom Gesellschaftsspiel zum XXL-Spielenachmittag

Es gibt eine Flut von guten Gesellschaftsspielen. Viele eignen sich nur für bis zu 6 -
8 Personen. Im WS wollen wir die Grundlagen kennenlernen, die es uns möglich 
machen, gezielte Spiele als XXL-Version mit Zwischenspielen für einen 
Spielnachmittag für 30 TN und mehr aufzubereiten. Verschiedene XXL-Spiele 
werden vorgestellt, exemplarisch gespielt und gemeinsam überlegt, wie man ein 
Spiel zum XXL-Spiel umgestalten kann.
       

Referent: Harald Hüster, Synodaler Jugendreferent

Ich soll vor einer Gruppe stehen und dann auch noch den Mund aufmachen? 
Hier lernst du, wie du dich präsentierst und wie du wirksam vor einer Gruppe 
sprechen kannst. Du lernst, auf welchem Ohr man besonders gut hört 
und wie man auch mit anderen Mitarbeitenden kommuniziert.
      

Referent: Alanna Kockskemper, Jugendreferentin

Workshop  10    B Ich kann und ich will – 
                                Kommunikation und Präsentation

Kurze Einführung in die grundlegenden Einstellungen in der menschlichen 
Kommunikation – praktische Übungen
          

Referent: Hermann Kotthaus, Pfarrer 

Workshop A 06  Gute Kommunikation auf der Grundlage: 
Ich bin okay – du bist okay

Zeitleiste A 09.20h - 11.00h
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Ihr benötigt für die offene Arbeit kleine Spiele und wollt nicht zum tausendsten Mal 
UNO anbieten? Hier lernt ihr eine Menge Spiele kennen, die genauso schnell erklärt 
sind. Es wird die Möglichkeit geben, die Spiele kurz anzuspielen. Folgendes wird 
angeboten: Hot or Cold, Top Ten Adventures, Ich habe fertig, Cover your Assets,
6 nimmt, Dead man’s draw, Meisterwerke, Love Letters, Cards for Christianity,
So kleever, Blind Jack.
        

Referent: Jonas Helberg, Jugendreferent

Workshop C 13   Bauen und Basteln in der Gruppenstunde
Entweder, man macht es immer wieder, weil man ein Händchen dafür hat - oder 
es fällt komplett unter den Tisch. Aus diesem Workshop sollt Ihr möglichst ein 
bisschen Kreativ-Motivation mitnehmen und ein paar Ideen für die eigene 
Gruppenarbeit. Das Ganze soll auch als Forum funktionieren: Bring also gern mit, 
was Du selbst schon in Deiner Gruppenarbeit produziert hast! Und hoffentlich 
schaffen wir es, noch selbst produktiv zu werden.
      

Referent: Jan Weber, Gemeindereferent

Workshop B 12   Gesellschaftsspiele - schnell erklärt

BZeitleiste 11.20h - 13.00h

CZeitleiste 14.15h - 16.00h

2026

Workshop C 14   Wenn Gedanken das Weite suchen – 
                               Konzentration bei Kindern spielerisch fördern

Wer kennt das nicht: Mitten im Spielprogramm hat man den Eindruck, dass einige 
Kinder sich schon gedanklich verabschiedet haben und mit ihrem Sitznachbarn 
reden oder in ihrer Phantasie schon mal das Weite suchen.  
Im WS wollen wir uns annähern und gemeinsam überlegen, 
wie es zu solchen Konzentrationsschwierigkeiten kommen 
kann und wie wir unsere Angebote verändern, damit 
mehr Aufmerksamkeit möglich wird. Theorie und 
praktische Übungen werden sich die Hand geben.
       

Referent: Harald Hüster, Synodaler Jugendreferent

Workshop B 11 Inklusion im Kindergottesdienst – 
                             Jedes Kind ist willkommen

Alle Kinder, die zu uns kommen haben ein Recht darauf, trotz Unterschiedlichkeit 
Wertschätzung zu erleben. Wir wollen im WS einen Lernraum schaffen, der uns hilft, 
unterschiedliche Einschränkungen wahrzunehmen und einen sensiblen Umgang und 
angepasste Angebote zu entwickeln. Dabei haben wir zum Ziel, eine inklusive 
Haltung zu entwickeln, die uns das alles ermöglicht. Auch die Vermittlung 
praktischer Ideen für einen offenen, liebevollen Umgang und die Ermutigung, Kirche 
und CVJM als Ort der erlebbaren Annahme zu entdecken werden nicht fehlen. 
    

Referent: Anna Sudermann, Gemeindereferentin
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CZeitleiste 14.15h - 16.00h

Workshop C 15  Mutig und stark! Gesicht und Haltung zeigen
Zivilcourage, bedeutet: „Bürger-Mut“. Gemeinsam gehen wir (erste) Schritte, um 
mutiger zu werden, zu benennen, wann und wo etwas schiefläuft und beherzt 
und mutig für andere einzutreten. Couragiert, an Jesus orientiert, für eine 
bessere Welt: in der Jungschar, auf dem Schulhof, in der Fußgängerzone.
      

Referent: Michael Lingenberg, Gemeindepädagoge

Im Trubel des Alltags kann es schnell passieren, dass unsere Tanknadel der inneren 
Ausgeglichenheit in den roten Bereich gerät. Aber wo habe ich dann meine 
Tankstelle in Reichweite? Miteinander wollen wir ins Gespräch kommen, 
nachhören und sensibel werden, wo unsere Grenzen sind und wie wir Wege 
finden, mit ihnen umzugehen. Wir werden verschiedene Übungen praktisch 
durchführen, die uns helfen, runter zu kommen, für uns selber zu sorgen und so 
neue Kraft aufzutanken.
     

Referentin: Evelyn Doelfs, Gemeindereferentin

Workshop C 17   Auftanken, wenn's Dran ist – 
                               zur Ruhe kommen in hektischen Zeiten

Workshop C 16   Jungschar-Andachten – 
                              Vorbereitung und Durchführung

Du willst Andachten halten, weißt aber gar nicht, wie und wo du anfangen sollst? 
In einem Mix aus Theorie und Austausch wollen wir uns damit auseinandersetzen, 
was zu einer guten Andacht dazu gehört und wie man vom Bibeltext oder einem 
ersten Gedanken bis zur fertigen Andacht kommt. Was man beim Halten einer 
Andacht bedenken sollte, wie man eine Andachtsreihe plant oder wie man 
Themen findet – all diese Dinge schauen wir uns in diesem Workshop an. 
Der Workshop richtet sich vor allem an „Andachts-Newcomer“, aber auch 
erfahrenere Personen sind gerne gesehen.
      

Referentin: Mariella Barf-Ohlig, Lehramtsanwärterin

Workshop C 18    Recht gut informiert sein

Mit einem Bein schon im Gefängnis oder habe ich meine Aufsichtspflicht erfüllt?
In diesem Workshop erfahrt ihr die Grundlagen im Thema Recht, die wichtig für 
eure Jugendarbeit sind. Wir beschäftigen uns mit den Themen Aufsichtspflicht 
und Jugendschutzgesetz. Wir bearbeiten gemeinsam
Fallbeispiele und finden heraus, was erlaubt ist und 
was nicht.
    

Referent: Jonas Helberg, Jugendreferent



Name:

Straße:

PLZ:

Handy o. Telefon:

Kirchengem./CVJM:

Unterschrift Teilnehmer(in):

Unterschrift Erz.berechtigte(r) (bei Jugendlichen unter 18 J.):

Datum:

Schule o. Beruf:

Vorname:

Geb.dat.:

Ort:

E-MAIL:

Ich esse vegetarisch:    Ja        Nein            Ich esse vegan: Ja      

Ich frühstücke mit:                     Ja        Nein

Bitte bis zum 13.02.2026 bei uns anmelden, damit wir planen können!

Ich möchte folgende Workshops/Seminare belegen:

WS-Erstwahl: WS-Zweitwahl:

WS-Zeitbereich A         9.20h-11.00h

WS-Zeitbereich B      11.20h-13.00h

WS-Zeitbereich C    14.15h-16.00h

WS-Erstwahl:

WS-Erstwahl:

WS-Zweitwahl:

WS-Zweitwahl:

Mitarbeitenden-Aufbau-Schulung 
am Samstag, dem 21.02.2026

  
An der Agger
  Jugendreferat

Zweitwahl: bitte unten ausfüllen

zum Programm im Internet: www.juref-ekagger.de
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Ich habe die Datenschutzinformation zur Kenntnis genommen.
(Stehen im Flyer oder auf der Homepage)

Datum:

Ich bin damit einverstanden, dass Fotos, die auf der MAS entstehen, 

für Veröffentlichungen des Jugendreferates (Flyer, Homepage, Zeitung) 
genutzt werden dürfen.



  

    Synodales Jugendreferat 
   Ev. Kirchenkreis An der Agger
   Auf der Brück 46
   
   51645 Gummersbach
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